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Jungen 15 Bezirksklasse A

TT Nonnenweier-Wittenweier (SG) : TTC Altdorf III 
Samstag, 03.02.2024, 14:00 Uhr

Schmidt, Brandt und Popa Mateiu in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TTC Altdorf III hat TT Nonnenweier-Wittenweier (SG) am
Samstag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jungen 15 Bezirksklasse A gesammelt. Beim
TTC Altdorf III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 27:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Schmidt, Brandt und Popa Mateiu, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Schmidt / Popa Mateiu bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Ulkan / Ulkan und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die richtige Herangehensweise
hatten Brandt / Popa Mateiu beim 3:0-Sieg gegen Ulkan / Obergföll ab dem ersten Ballwechsel. Da
gab es nichts zu rütteln. Dass die unterlegenen Gastspieler Ulkan / Obergföll nur 6 Punkte im
gesamten Match erzielen konnten, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Ilay Schmidt den Gastspieler Samuel Ulkan in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nach drei
Spielen also ein 3:0. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Johannes Ulkan zeigte Julian
Brandt seinem Gegner die Grenzen auf. Die richtige Herangehensweise hatte Eric Popa Mateiu
beim folgenden 3:0-Sieg gegen Elias Ulkan von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Das Einzel
zwischen Jonas Sattler und Lina Obergföll, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Beim
Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Ilay Schmidt überzeugte im
Einzel gegen Johannes Ulkan, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem
Tag keine Auswirkungen mehr. Mit 3:1 gewann derweil Julian Brandt gegen Samuel Ulkan und gab
dabei nur einen Satz ab. Mit diesem Sieg verbesserte Brandt seine Bilanz auf 12:7 in dieser Saison.
Eric Popa Mateiu hatte gegen Lina Obergföll, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 11:
6, 11:5 keine Probleme. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1.
Trotz Blitzstart verlor Jonas Sattler ihr Spiel gegen Elias Ulkan letztlich in vier Sätzen. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen die
TTF Kappel, während der TTC Altdorf III am 17.02.2024 gegen den TTC Orschweier antritt.

 Statistik:
 TT Nonnenweier-Wittenweier (SG)

Doppel: Schmidt / Popa Mateiu 1:0, Brandt / Popa Mateiu 1:0 
Einzel: I. Schmidt 2:0, J. Brandt 2:0, E. Mateiu 2:0, J. Sattler 0:2 

 TTC Altdorf III
Doppel: Ulkan / Ulkan 0:1, Ulkan / Obergföll 0:1 
Einzel: S. Ulkan 0:2, J. Ulkan 0:2, E. Ulkan 1:1, L. Obergföll 1:1


